
„Heute tut‘s weh, das war wirk-

lich sehr bitter“, trauert TSV-

Coach Philipp Potuschek einem 

möglichen Sieg hinterher. „Wir 

wollten unbedingt einen Dreier. 

Nach der 3:1-Führung kam ir-

gendwie die Angst dazu, dass 

man jetzt etwas zu verlieren hat“, 

was die Kochertäler letztendlich 

auch haben. Den Beginn verschlief 

der TSV wieder, Piscopo traf aus 

abseitsverdächtiger Position. Dann 

wendete sich das Blatt fulminant, 

denn die Kochertäler brannten in 

drei Minuten ein Feuerwerk ab und 

zogen auf 3:1 davon! „Das waren 

drei schön herausgespielte Tref-

fer“, kann auch Potuschek kurz 

positiv werden. „Doch am Ende 

stehen wir mit leeren Händen 

da.“ Die Elf von Markus Reule kam 

noch im ersten Durchgang zum 

Ausgleich, musste den Gastgebern 

dann aber das Handeln und die 

Feldüberlegenheit lassen, speziell 

in der ersten Viertelstunde nach 

Wiederbeginn sah der TSV-Trainer 

eine gut aufspielende Heimelf, die 

nichts aus dem Vorteil machte. 

„Der VfR hat einmal in der zwei-

ten Halbzeit aufs Tor geschos-

sen…“, so Potuschek, der wie 

Jeder sah, dass dieser eine Schuss 

die Entscheidung bringen sollte. 

Immerhin habe der TSV „nicht 

gespielt wie ein Tabellenletzter“, 

Punkte gibt’s dafür freilich nicht. 

„Ich muss draußen bleiben“ trifft vorerst bei Alexandru Copandean (links) zu, denn er ist nach dem Kopfstoß (FILL berichtete ausführlich) gesperrt. 

Spielen könnte hingegen Stephan Munz, der zur Sicherheit vorsorgt (Häberlen), bevor Philipp Potuschek den Ruhestand stört. Schmecken tut‘s auch  

Fichtenbergs Marcel Kaupp (rechts), der seinem Kompadre Alexander Ruhl (TSV Sulzbach-Laufen) nicht den Hauch eines Häberlen lässt.... 

FILL - Fußball im Limpurger Land 
Was war? Was ist? Alles über den FILL-Kosmos  in der praktischen Übersicht! 

Ausgabe 20 - 19/20 
0,00€ 

„Was ist denn los??!“, wird sich nicht nur Sulzbachs Simon Jäger gefragt haben. Nach der Derbypleite herrscht Katerstimmung... 

Torreigen bei den Derbys 

Den Augen traute die Bratwurstkur-

ve im ersten Durchgang nicht im-

mer, denn im ersten Durchgang 

gab es gleich sechs Treffer zu 

bestaunen. Noch mehr waren es 

auf der hinteren Bleichweise in 

Gaildorf, wo die Spielvereinigung 

Unterrot mit 11:1 unter die Räder 

des TAHV Gaildorf kam. Nebenan 

auf der vorderen Bleichwiese mach-

te auch der TSV Gaildorf ernst und 

schickte die Gäste vom TSV Ingel-

fingen mit einer deutlichen 7:0-

Packung wieder nach Hause! 
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Vom 180-Sekunden-Torrausch-Festival zur Katerstimmung! 

 Die Potuschek-Elf dreht einen Rückstand in wenigen Minuten und verliert am Ende... 

Die Partien im FILL-Kosmos: 
 
Pokal Rems/Murr - Achtelfinale: 
SK Fichtenberg – SG Oppenweiler § 0:3 
 
Liga-Betrieb: 
SV Frickenhofen - TSV Essingen II 2:4 
TSV Böbingen II - TSF Gschwend 0:3 
Obersontheim - Spfr. Leukershausen 4:2 
Spfr. Bühlerzell - TSV Michelfeld 0:4 
Spfr. Bühlerzell II - TSV Michelfeld II 5:2 
Michelbach/Wald - TSV Eutendorf 3:2 
FC Ottendorf - SV Tüngental 2:1 
TAHV Gaildorf - Spvgg Unterrot      11:1 
TAHV Gaildorf II - Kleinaspach II 1:4 
TSV Gaildorf - TSV Ingelfingen 7:0 
TSV Gaildorf II - SG Amm‘weiler 2:0 
TSC Murrhardt - FC Oberrot 1:0 
TSC Murrhardt II - FC Oberrot II 0:0 
TSV Sulzb.-Laufen - VfR Murrhardt 3:4 
Sulzb.-Laufen II - SGM M‘hardt/Kiki 3:0 
SGM HU - TSV Bartholomä 7:0 

FILL unterwegs am Spielfeldrand 

Nächste Ausgabe: 
Freitag, 25. Okt 2019 

Fotos: 

Michael Busse 

3:4 
Tore: 0:1 Louis Piscopo (4.), 1:1 
Simon Hagel (25.), 2:1 Daniel Kö-
ger (26.), 3:1 Simon Hagel (28.), 
3:2 Antonio Randisi (32.), 3:3 Mar-
cel Klink (45./HE), 3:4 Okan Tüysüz 
(87.)  
 
TSV Sulzbach-Laufen: Jonas 
Nast, Simon Hagel, Jannik Riexin-
ger, Patrick Epple, Max Reichart 
(86. Jens Mayer), Marcel Retter, 
Simon Jäger, Daniel Köger, Jochen 
König (67. Maximilian Markowetz), 
Friedrich Rühle, Jannik Obieglo  

TSV Sulzbach-Laufen 
  vs. VfR Murrhardt 
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„Das war eine unglückliche Nie-

derlage, die uns auf den Boden 

der Tatsachen zurückholt“, findet 

Oberrots Fußball-Boss Pietro San-

tonastaso.  Auf Murrhardts Kunstra-

sen boten beide Mannschaften eine 

taktisch ansehnliche Partie, wobei 

Tormöglichkeiten auf beiden Seiten 

Mangelware blieben. Simon Kühnle 

und Markus Bauer hätten die Rohr-

weck-Elf in Front schießen können, 

vergaben aber. „Der TSC hat sehr 

geduldig gespielt und nicht viel 

anbrennen lassen. Nach vorne 

war jedoch auch nicht viel gebo-

ten.“ Umso ärgerlicher ist dann der 

späte Treffer von Shkodran Prushi, 

der nach einem Eckball freistand 

und keine Mühe hatte. „Wir haben 

nach Eckball kurz geklärt und 

waren dann zu weit weg“, Nutz-

nießer war der Held des Tages... 

Von Zufr iedenhei t  ber ichtet 

Gschwends Fußball-Boss Markus 

Weiser: „Wir haben den zweiten 

Rang verteidigt und souverän 

gewonnen.“ Schon früh hätten die 

TSF in Führung gehen müssen, 

doch mehrere Einschussmöglichkei-

ten blieben ungenutzt. So brauchte 

es einen Treffer von Tobias Hof-

mann, nach Eckball von Steffen 

Lange, um die TSF auf die Sieger-

straße zu führen (12.). Nach unge-

nützten Gelegenheiten und etwas 

Leerlauf zogen die Turn- und Sport-

freunde wieder etwas mehr am 

Finger und belohnten sich in der 

Folge noch durch zwei weitere 

Treffer. Beide steuerte Fidan Hasa-

ni bei, der einmal durch Tobias 

Hofmann in Szene gesetzt wurde 

und schlussendlich per Alleingang 

keine Fragen offen ließ. 

„Wir sind in der ersten Hälfte 

überhaupt nicht ins Spiel gekom-

men“, musste sich Björn Hofmann 

über seine Schützlinge ärgern. Dies 

legte sich im zweiten Durchgang: 

„Wir sind mit viel Power aus der 

Kabine gekommen und sind 

verdient in Führung gegangen!“ 

Dominik Reisenbüchler schoss 

seine Elf auf die Siegerstraße und 

traf mit einem Doppelpack - nach 

einer Stunde waren die FILL-

Hauptstädter auf Siegeskurs. Nega-

tiv war für den jungen Coach die 

Folgezeit, in der er seinem Team 

fehlende Konsequenz in den Aktio-

nen vorwerfen kann. „Aber alles in 

Allem war es ein verdienter Sieg 

in einem eher schwächeren 

Spiel.“ Mit dem Sieg rückt die 

zweite Garde des TSV Gaildorf auf 

den sechsten Platz vor. 

„Es war am Ende vielleicht um 

ein Tor zu hoch, aber insgesamt 

war es ein verdienter Sieg“, freut 

sich Jochen Schmid nachdem seine 

Mannen das Tief endlich mit einem 

Erfolgserlebnis gestoppt haben. Die 

Kochertäler fanden besser in die 

Partie, woraus die beruhigende 

Führung resultierte. Die Drangpha-

se der Gäste, die im Anschluss bis 

zum Pausenpfiff währte, überstand 

die Schmid-Elf bravourös, wenn 

auch einmal glücklich. „Wir haben 

uns den Sieg wirklich erkämpft“, 

erklärt Schmid stolz. Der erfahrene 

Coach sah wie die Zuschauer im 

weiten Rund, wie Seyfettin Akgül 

und Jens Mayer in der Schlusspha-

se zwei Tore zur großen Beruhi-

gung beisteuerten. Mit dem Dreier 

macht der TSV einen Sprung nach 

oben auf Platz 13. 
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Kochertäler landen  
endlich wieder einen Sieg 

Aushilfskeeper Mike Straube hielt seine Elf während Murrhardts Drangphase im Spiel. 

Gschwender feiern  
ungefährdeten Sieg 

Die SGM Ammertsweiler entpuppte sich phasenweise als unangenehmer Gegner. 

Hofmann-Elf glänzt zwar 
nicht, siegt aber trotzdem 

Oberrot rutscht  
auf Rang 11 ab 

0:3 
Tore: 0:1 Tobias Hofmann (12.), 

0:2 Fidan Hasani (67.), 0:3 Fidan 

Hasani (83.) 

 

TSF Gschwend: Patrick Karasek, 

Johannes Wahl, Sebastian Joos, 

Fidan Hasani, Tobias Hofmann, 

Marcus Pfisterer, Steffen Lange, 

Nico Munz, Sefoulaye Kouboni, 

Jonas Schuster, Marc Schmid, 

Savvas Papadopoulos, Mario Fer-

nandez, Ahmet Hasani, Baris Boz-

kus 

2:0 
Tore: 1:0 Dominik Reisenbüchler 

(54.), 2:0 Dominik Reisenbüchler 

(58.)  

 

TSV Gaildorf II: Tillmann Möller, 

Lukas Bauer, Mario Kettemann, 

Ruben Stübner, Fabian Hees (28. 

Jonas Leuze), Sanjin Glaser, Den-

nis Glaser (28. Sebastian Hägele), 

Lukas Kühneisen, Dominik Reisen-

büchler, Ronny Lutz (68. Tom 

Gering), Alexander Köngeter (71. 

Alexander Frühauf)   

1:0 
Tor: 1:0 Shkodran Prushi (80.)  

 

FC Oberrot: Remy Butsch, Markus 

Wurst, Marc Scheuermann, Dirk 

Noller, Jens Koch (74. Marcel 

Schober), Tom Scheuermann, 

Marvin Woelk, Frederik Walch (80. 

Maximilian Benz), Steffen Wieland, 

Markus Bauer, Simon Kühnle (57. 

Lucas Puppe)  

3:0 
Tore: 1:0 Paul Kunz (15.), 2:0 

Seyfettin Akgül (76.), 3:0 Jens 

Mayer (88.)  

 

TSV Sulzbach-Laufen II: Mike 

Straube, Stefan Schock, Steffen 

Sauter, Dennis Kaiser, Alexander 

Ruhl, Dennis Riek (30. Seyfettin 

Akgül), Robert Schneider (57. 

Sebastian Staiger), Daniel Unfried 

(72. Mehmet Sadik Demir), Alexan-

der Seitz, Paul Kunz, Jens Mayer  

TSV Gaildorf II  vs.  
SG A‘weiler/Mainhardt II 

TSV Sulzbach-Laufen II 
  vs. SGM M‘hardt/K‘berg 

TSV Böbingen II 
  vs. TSF Gschwend 

TSC Murrhardt 
  vs. FC Oberrot 

Fotos: 

Michael Busse 
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„Wir haben seit Wochen einfach 

ein Problem in der Offensive und 

spielerisch geht kaum etwas“, 

lässt Yakub Saffak nichts Gutes an 

der aktuellen Lage. Spiegeln tut 

sich die Aussage in den letzten 

Ergebnissen und in den gestrigen 

zarten Versuchen, den Gegner 

entscheidend in Bedrängnis zu 

bringen. Besser lief es bei den 

Gästen aus dem Hardtwald, die 

nach dem Ausgleich von Burak 

Könü durch Pero Paradzik doppelt 

zurückschlugen. „Sie waren nicht 

unbedingt stark“, findet Saffak, 

der aber auch gleich hinterher 

schiebt, dass seine Elf „aktuell 

einfach zu schwach“ sei, um mehr 

herauszuholen. „Wir haben ver-

dient verloren“ und dies machte 

der vierte Treffer der Gäste letzt-

endlich noch anschaulicher. 

„Wir sind spät aufgewacht!“, 

findet Obersontheims Fußball-Boss 

Marc Schwerin, der sich auf den 

Auftakt der Gäste bezieht: Oso-

Keeper Benjamin Gorzawski hielt 

seine Elf im Spiel. Erst mit dem 1:0 

durch eine Pfitzer/Däschler-Kombo 

fand Obersontheim zur gewohnten 

Überlegenheit. „Nach dem Seiten-

wechsel haben wir einen Blitz-

start erwischt“, freut sich nicht nur 

Schwerin über Tim Otterbachs 2:0 

(Vorarbeit durch Kai Graf), dem die 

Gäste jedoch mit zwei Treffern die 

kalte Schulter zeigten! 

„Ich dachte noch, dass das Spiel 

voll kippen würde“, verrät Schwe-

rin. Doch zur Beruhigung aller in 

Blau-Weiß, sorgte Spielertrainer 

Andrey Nagumanov mit zwei Tref-

fern höchstpersönlich für den Dreier 

im Hagenbuschstadion. 

Essingens Verbandsligareserve 

startete fulminant und ließ den SVF 

nicht wirklich gewähren. Folgerichtig 

landete der erste Treffer auch im 

Netz der Uslun-Elf.  

„Die Halbzeit-Ansprache hat 

nicht gefruchtet“, beschwert sich 

Pressewart Thomas Nast, der im-

merhin noch eine späte Aufholjagd 

seiner Truppe bestaunen durfte, 

denn Benjamin Grau und Robin 

Bauer brachten den Favoriten noch 

in die Bredouille! „Da waren wir 

kurz davor das 3:3 zu schießen 

und bekommen einen unnötigen 

Elfmeter!“ Das Ende vom Lied: 

„Die stärkste B-Liga-Mannschaft, 

gegen die wir bisher gespielt 

haben“ (Nast), zog per Elfmeter 

wieder auf zwei Tore Vorsprung 

davon und spielte es dann vollends 

souverän runter. 

Die Gemütslage im Bühlertal ten-

diert leicht in Richtung Resignation, 

denn nach dem klaren 0:4 fand 

Coach Michael Hannemann nur 

schwer Worte. „Es ist natürlich 

alles andere als gut“, macht sich 

der Trainer auf dem Abstiegsplatz 

stehend berechtigte Sorgen. „Wir 

schießen keine Tore“, wird eines 

der größten Probleme sein. Denn 

selbst beim Stand von 0:2 hätten 

die Roten noch zurückkommen 

können - Capitano Philipp Krupp 

vergab jedoch einen Elfmeter. 

Weiter hatten die Zeller nicht viel 

entgegenzusetzen. „Jetzt geht’s 

gegen Obersontheim, das ist 

wohl eine weitere Null-Punkte-

Veranstaltung. Danach kommen 

die Spiele, in denen wir dringend 

Punkte einfahren müssen!“, weiß 

nicht nur Hannemann. 

2:4 
Tore: 0:1 Robin Patzer (18.), 0:2 

Süleyman Dayan (47.), 0:3 Mehmet 

Keskin (72.), 1:3 Benjamin Grau 

(74.), 2:3 Robin Bauer (78.), 2:4 

Süleyman Dayan (84./FE)  

 

SV Frickenhofen: Luis Hirth, Mar-

kus Hinderer, Frederik Belz, Max 

Preuß, Simon Däß (57. Benjamin 

Grau), Fabian Bauer, Colin Postic 

(30. Gianluca DAlessandro), Robin 

Bauer, Alexander Frech, Dennis 

Frey, Tim Bauer  

4:2 
Tore: 1:0 Michael Däschler (22.), 
2:0 Tim Otterbach (46.), 2:1 Piotr 
Tobola (60.), 2:2 Tobias Labusga 
(65.), 3:2 Andrey Nagumanov (78.), 
4:2 Andrey Nagumanov (90.)  
 
TSV Obersontheim: Benjamin 

Gorzawski, Marcel Hossner, Marco 
Krause, Martin Gorges, Tim Blümel 
(64. Niko Wild), Marco Pfitzer, 
Andrey Nagumanov, Pablo Wild 
(88. Dennis Welz), Tim Otterbach 
(85. Marcel Huß), Kai Graf (80. 
Felix Glasbrenner), Michael 
Däschler  

0:4 
Tore: 0:1 Jan Schumacher (14.), 
0:2 Efdal Balaban (21.), 0:3 Maximi-
lian Hille (65.), 0:4 Maximilian Hille 
(82.) 
 
Spfr. Bühlerzell: Nils Hägele, 
Simon Beißwenger, Amadeus 
Trittner, Rafael Lopez, Jonas Nagy 
(60. Daniel Walz), Kevin Maintok, 
Christian Stein, Oliver Wengert (67. 
Fabian Zühlke),  Maximi l ian 
Schwarz (46. Marco Wengert), 
Andreas Stein (76. Anthony Riek), 
Philipp Krupp 

1:4 
Tore: 0:1 Timo Groothuis (7.), 1:1 

Burak Könü (31.), 1:2 Pero Parad-

zik (40.), 1:3 Pero Paradzik (49.), 

1:4 Marvin Rietgraf (74.)  

 

TAHV Gaildorf II: Musa Tahta, 

Burak Könü, Emre Cakir, Hüseyin 

Kutay, Abdulrahman Sakarya, Ozan 

Erdogdu, Serkan Sahin, Senol 

Saffak, Berkay Aydin (46. Muham-

med Imre), Yassir Selcuk (46. 

Sertac Uysal) (63. Enes Aydemir), 

Erhan Camli (60. Göktug Cagri 

Sahin)  

SV Frickenhofen 
  vs. TSV Essingen II 

TSV Obersontheim 
 vs. Spfr. Leukershausen 

Spfr. Bühlerzell 
  vs. TSV Michelfeld 

TAHV Gaildorf II 
 vs. Spvgg Kleinaspach II 
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Abstiegsgespenst googelt 
nach den Sportfreunden 

Der SV Frickenhofen wachte zu spät auf und verlor am Ende klar mit 4:2. 

Die lange Serie reißt  
gegen Essingen 

Die Gefühlslage des TAHV Gaildorf II in nur einem kleinen Bild veranschaulicht. 

Obersontheim hat  
ordentlich zu kämpfen! 

Kleinaspach entführt  
lockere drei Zähler 

Fotos: 

Thomas Nast 
Michael Busse 
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Der FC Ottendorf ließ sich von 

Tüngental am Ende nicht beirren 

und düpiert den Neuhütten-Schreck 

knapp mit 2:1! Der eingewechselte 

Mika Tischler sorgte in der Schluss-

phase für die Entscheidung. Die 

Winter-Elf gelingt damit der siebte 

Streich - gegen einen ambitionierten 

Gast wiegt dieser freilich noch 

mehr! Zur Belohnung grüßt die Elf 

von Heiko Winter nun von Platz 3! 

Bei den favorisierten und starken 

Gastgebern aus Michelbach startete 

der TSV super, doch Alexandrus 

Treffer folgten noch im ersten 

Durchgang zwei Treffer der Heimelf. 

Vasile Alexandru holte Eutendorf 

zurück in die Partie, doch Colasuon-

no glückte der späte Siegtreffer. 

„Wir waren ganz klar überlegen, 

ich behaupte auch in der Höhe 

geht der Sieg völlig in Ordnung“, 

jubelt TAHV-Coach Yasar Uysal 

über den Kantersieg im Derby und 

die richtige Antwort auf das abge-

brochene Spitzenspiel der Vorwo-

che. Dem kann Unterrots Ahmet 

Sahin nur zustimmen: „Mit unserer 

Rumpftruppe waren wir einfach 

nicht im Spiel, haben den Kampf 

nicht gesucht und waren zu weit 

weg…“ Anfangs sah es nicht nach 

einer derart klaren Angelegenheit 

aus. Bis zur Pause schnürte zwar 

Mittelfeld-Ass Murat Kalkan einen 

lupenreinen Hattrick und ließ seine 

Mannen mit einer beruhigenden 3:0

-Pausenführung die Seiten wech-

seln, doch die in den Roten Jerseys 

spielenden Gäste wehrten sich 

noch tapfer. Im weiteren Verlauf 

ging den ersatzgeschwächten 

Gästen so langsam die Puste aus 

und der Favorit spielte ein weiter 

„sehr hohes Tempo“, bei dem die 

Spvgg-Elf „nicht mehr mitgehen 

konnte“, so Uysal. Einzig durch 

den Anschlusstreffer von Eduardo 

Molina betrieb Unterrot ein wenig 

Ergebniskorrektur. Bis zum Ende 

schraubten Torjäger Aytac Uysal 

(3x), Burak Könü, Ismail Ilisik, 

Emrah Bildirici und Serkan Uygun 

(2x) das Ergebnis noch in die Hö-

he. Uysal bescheinigte seiner 

siegreichen Elf eine „sehr starke 

Leistung, sehr gute Laufarbeit“ 

und mit  Uysals „unser Weg geht 

weiter“ glänzt der TAHV weiter von 

der Tabellenspitze. res 

Ex-Profi Murat Kalkan schlenzt das Leder gefühlvoll unter die Latte und leitet so den Torreigen auf der hinteren Bleichwiese ein. 
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Der TAHV Gaildorf überrollt die Spielvereinigung Unterrot 

In einem „sehr fairen Derby“, so Unterrots Ahmet Sahin musste der gut leitende 
Schiedsrichter nur einmal den gelben Karton zücken: Gegen Unterrots Co-Trainer... 

Pavlovic-Elf weiterhin 
ohne etwas Zählbares... 

Zusendungen aus dem FILL-Kosmos 

3:2 
Tore: 0:1 Vasile Alexandru (6.), 1:1 
Yanic Colasuonno (23.), 2:1 Micha-
el Steinbach (30.), 2:2 Vasile Ale-
xandru (40.), 3:2 Yanic Colasuonno 
(84.)  
 
TSV Eutendorf: Viktor Balz, Lucian 
Leca, Berkan Celik (87. Redouane 
Bouidia), Besfort Gashi, Mehmet 
Özkan (61. Ioan-Sorin Bodor), 
Georgios Koukouliatas, Martin 
Lenghel, Vasile Alexandru, Christi-
an-Ionel Rotaru, Marian-Horatiu 
Radu, Chalil Chalil Impram  

2:1 
Tore: 1:0 Christian Jäckel (17.), 1:1 
Michael Flöß (24.), 2:1 Mika Tisch-
ler (78.) 
 
FC Ottendorf: Thomas Wasik, 

Erwin Reitenbach, Karl-Niklas 
Drescher, Marian Schimanek, Nico 
Leuze, Christian Jäckel, Dominik 
Neumann, Daniel Mayer, Patrick 
Kinderknecht, Dejan Draganovic, 
Maximilian Reissner - Fabian Maier, 
Mika Tischler, Christian Roll, Mar-
kus Wirth 

11:1 
Tore: 1:0 Murat Kalkan (12.), 2:0 Murat 
Kalkan (19.), 3:0 Murat Kalkan (40.), 4:0 
Serkan Uygun (47.), 4:1 Eduardo Manuel 
Espinos Molina (48.), 5:1 Ismail Ilisik 
(60.), 6:1 Aytac Uysal (62.), 7:1 Aytac 
Uysal (65.), 8:1 Burak Könü (76.), 9:1 
Emrah Bildirici (80.), 10:1 Serkan Uygun 
(83.), 11:1 Serkan Uygun (86.)  
 
TAHV Gaildorf: Oguzhan Büyükfirat, 

Muhammed Büyükfirat, Kevin Philipp, 
Yunus Temiz, Murat Kalkan (42. Emrah 
Bildirici), Errahman Sakarya, Anil Ihsan 
Yorulmaz (56. Ozan Erdogdu), Vedat 
Aydin (56. Burak Könü), Serkan Uygun, 
Ismail Ilisik (46. Ahmet Sakarya), Aytac 
Uysal  
 
Spvgg Unterrot: Florian Laukert, Louis 
Walz, Hannes Werner, Jakob Ibach, Niko 
Valjak, Johannes Zahn, Ibrahim Al Dar-
wish (46. Alex Mario Annicchiarico), 
Eduardo Manuel Espinos Molina, Jona 
Brumm, Marco Wahl, Nico Bulling (41. 
Robin Greis)   

SC Michelbach/Wald 
  vs. TSV Eutendorf 

Fotos: 

Markus Wirth 
Ibrahim Erdogdu 
Michael Busse 

FC Ottendorf 
  vs. SV Tüngental 

Ottendorfer Triumphzug 
hält weiterhin an! 

TAHV Gaildorf vs.      
   Spvgg Unterrot 

                                     Links genießen die Jungs vom FC Ottendorf den Abend - als Drittplatzierter - mit Bier und Wein, Stürmer Patrik 

Kinderknecht scheint dabei wohl sehr viel Durst zu haben? Rechts freuen sich die TAHV-Damen über die Rosenkavaliere des TAHV 

Gaildorf. Haben die Jungs etwas auf dem Kerbholz? „Nein, einfach eine nette Idee der Spieler“, heißt‘s. Ende gut, alles gut... 
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„Die ersten 20 Minuten sah es 

überhaupt nicht nach so einem 

deutlichen Sieg aus“, gibt Gail-

dorfs Abteilungsleiter Tillmann 

Möller freimütig zu, denn beide 

Teams spielten munter auf und 

hatten dabei jeweils zwei gute 

Einschussmöglichkeiten. Noch vor 

dem Wechsel knipsten Schneider 

und Thomos („das war natürlich 

geil!“), was auch Luca Strenger 

und Marco Walzhauer per Doppel-

schlag fertig brachten. „Ingelfingen 

hat resigniert und ich glaube, 

dass es nach dem Spiel auch 

noch ordentlich gekracht hat“, 

mutmaßt Möller, der sich beim Sieg 

vor allem über die drei Treffer von 

Luca Strenger freute und zudem 

Jürgen Schaile einen starken Auftritt 

attestiert. „Die Stimmung ist wie-

der gut!“ Ausrufezeichen! 

„Damit haben wir natürlich nicht 

gerechnet“, schildert Spielführer 

Danilo Funk (Bild) siegestrunken 

und meint damit vor allem die Deut-

lichkeit, mit der die eigentlich auch 

ambitionierten Gäste aus der Höhe 

bezwungen wurde. „Es war ei-

gentlich dieselbe Elf, die wir 

schon kennen“, schließt er auch 

regen Wechsel im Personal aus. 

Dabei dauerte es sogar, bis der 

Torreigen einsetzte und Christian 

Focke das erste Mal einnetzte 

(22.). Im Anschluss schraubte die 

Akin-Elf weiter am Ergebnis, 

„spätestens nach dem 4:0 kurz 

nach der Pause“ war der Wille der 

Gäste schließlich gebrochen, mun-

kelt der Caipt‘n. Neuzugang Robin 

Antz war es dann überlassen, um 

mit einem lupenreinen Hattrick 

vollends einen Kantersieg heraus-

zuschießen, der abends freilich 

gebührend gefeiert wurde... 

Trotz Feldüberlegenheit und besse-

rer Chancen, musste die Faust-

Truppe einem klarem Rückstand 

hinterherlaufen! Erst Robin Binder 

leitete die Wende ein, was Tobias 

Häußler für weitere zwei Treffer 

nutzte. Binder und Riek machten 

beim deutlichen Sieg der Roten den 

Deckel drauf. 

Die beiden aufstrebenden Teams 

leisteten sich ein Ergebnis, dass 

natürlich im Endeffekt keinem weh-

tut, aber auch nicht ganz so hilfreich 

ist. Immerhin bleibt die Rohrweck-

Elf gegen einen weiteren starken 

Gegner unbesiegt und schwimmt im 

vorderen Drittel mit - wenn der Zug 

zu den Aufstiegsplätzen auch schon 

so langsam abgefahren scheint... 

5:2 
Tore: 0:1 Jonas Jaeschke (12.), 0:2 

Elias Beck (32.), 1:2 Robin Binder 

(35.), 2:2 Tobias Häußler (45.), 3:2 

Tobias Häußler (55.), 4:2 Robin 

Binder (67.), 5:2 Anthony Riek (81.)  

 

Spfr. Bühlerzell II: Daniel Riek, 

Jonas Dittes, Michael Kohn, Matthi-

as Ludewig, Viktor Maier, Johannes 

Nübel, Timo Müller, Tobias Häuß-

ler, Robin Binder, Hannes Gall, 

Anthony Riek  

0:0 
Tore: Fehlanzeige 

 

FC Oberrot II: Kay Kübler, Simon 

Schäffer (46. Tobias Bader), Micha-

el Klöhn, Jörg Koch (23. Michael 

Wieland), Nick Kübler, Dominik 

Weller, Julius Neumann, Frederice 

Weber, Nico Adolf, Daniel Gräter 

(67. Patrick Paxian), Lukas Schäf 

(46. Adrian Hertlein) 

7:0 
Tore: 1:0 Nikolaj Schneider (45.), 2:0 

Athanasios Thomos (45.), 3:0 Luca 

Strenger (56.), 4:0 Marco Walzhauer 

(58.), 5:0 Luca Strenger (68.), 6:0 Luca 

Strenger (76.), 7:0 Nikolaj Schneider (89.)  

 

TSV Gaildorf: Nikolaos Koukaras, David 

Braxmaier, Julian Ammon, Robin Fritz, 

Jürgen Schaile (62. Marco Lutz), Anatolij 

Schneider (47. Marco Walzhauer), Tom 

Zecha, Luca Strenger (79. Tillmann 

Möller), Adam Wilczynski (75. Tobias 

Kleinhans), Athanasios Thomos, Nikolaj 

Schneider  

7:0 
Tore: 1:0 Christian Focke, 2:0 
Danilo Funk, 3:0 Christian Focke, 
4:0 Eigentor, 5:0 Robin Antz, 6:0 
Robin Antz, 7:0 Robin Antz  
 
SG Hohenstadt/Untergröningen: 
Felix Häußler, Kai Zimmermann 
(55. Robin Antz), Moritz Müller, 
Julian Feil, Manuel Rupp (61. Lukas 
Haug), Robin Horlacher, Danilo 
Funk (53. Dorian Grau), Christian 
Focke, Jannik Bürgel (55. Marco 
Klotzbücher), Ahmet Akin, Nico 
Antonucci  

SG H‘stadt/U‘gröningen 
  vs. TSV Bartholomä 

Spfr. Bühlerzell II 
  vs. TSV Michelfeld II 

TSV Gaildorf 
  vs. TSV Ingelfingen 

TSC Murrhardt II 
  vs. FC Oberrot II 
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Bühlerzell braucht erst 
einen Tritt in den Arsch 

Zunächst stotterte Gaildorfs Tormaschinerie. Mit dem Doppelschlag vor der Pause kam der TSV dann doch sehr ins Rollen. 

SGM HU verdrischt den TSV Bartholomä! 

Nullnummer Oberrots 
stärkt die eigene Serie 

Fotos: 

Jannis Hägele 
Michael Busse 

Schmierer-Truppe lässt 
Ingelfingen abblitzen 

Wer kennt‘s denn nicht? „Wie man es in der 
Kreisliga kennt: Einer, in dem Fall Jonas 
Häußler, versucht sich dabei, den Ball aus 
dem Baum zu holen. Dabei bekommt er 
hilfreiche Tipps von (v.l.) Manu Maintok, 
Edwin Riek und Sebastian Korcz, die das 
Geschehen von nahem beobachten.“ 
So gesehen von Jannis Hägele in Bühlerzell  
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